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 ab 2023 müssen Unternehmen in Deutschland für Ihre Töchter und Lieferanten 
im Ausland sicherstellen, dass die folgenden Risike n nicht eintreten: 

 12 Menschenrechtsverletzungen :                   fett = bei Metallbetrieb Köln Puebla 
ggf. der Fall

• Kinderarbeit, Zwangsarbeit und Sklaverei
• Missachtung des Arbeitsschutzes
• Behinderung Gewerkschaftsarbeit und Streikrecht
• Ungleichbehandlung der Arbeitnehmer*innen
• Vorenthalten angemessener Lohn : Der Mindestlohn muss eingehalten werden 

und vereinbarte Entgeltbestandteile müssen auch an die Arbeitnehmer*innen 
ausbezahlt werden. Es geht nicht um ‚faire Löhne‘

• Einsatz Sicherheitsdienst gegen Gewerkschafter*innen
 8 Umweltrisiken :

 Strafe bei Verstößen: bis 2% vom Jahresumsatz

 Beschwerderecht mexikanischer Gewerkschaften und Ar beitnehmer*innen in 
Deutschland

 GBR/BR/IG Metall: Unterstützung der mexikanischen Be schwerdeführer, Ziel: 
freie Gewerkschaften, Fairere Tarifverträge, wenige r Wettbewerbsverzerrung
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• Bei Metallbetrieb Köln in Puebla ‚regiert‘ eine Schein- oder auch 
Schutzgewerkschaft , das private Unternehmen eines Rechtsanwalts: 
Deren Funktionäre streben nicht etwa gute Arbeitsbedingungen für die 
Mitglieder an, sondern handeln wie eine Leiharbeitsfirma auf eigene 
Rechnung. Sie schützen den Arbeitgeber vor den eigenen Mitgliedern.

• Das führt dazu, dass die Kolleg/innen 2019 mit 180-240 Pesos=9 €/Tag 
bis zu 2/3tel weniger verdienen als die Kolleg*innen im benachbarten 
Audi Werk, welche durch eine ‚freie‘ Gewerkschaft vertreten werden. 

• Es werden jedes Jahr Tarifverträge „ausgehandelt“ und Lohnerhöhungen 
vereinbart. Die Tarifverträge werden den Beschäftigten aber nicht 
bekanntgegeben , sie erhalten keine Lohnerhöhungen. Nur der 
„Gewerkschaftsboss“ kann gut davon leben.

• Natürlich gibt es Wahlen: Als sich eine alternative Gewerkschaftsliste 
gebildet hat, um gegen die Scheingewerkschaft anzutreten, wurden die 
ca. 50 Aktivist*innen vom Arbeitgeber entlassen . und die Security 
gegen sie eingesetzt. 

Die mexikanische Gewerkschaft könnte nun nach LkSG (beispielsweise) 
mithilfe der IG Metall in Deutschland gegen die deutsche Konzernmutter 
klagen.
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1. Guten Unternehmens-
Beschwerdeprozess 
Mexiko mitgestalten!

2. Beschwerden aus Mexi-
ko effektiv unterstützen!

3. Maßnahmenumsetzung 
überwachen!
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Critical Points  bzw. Stolpersteine

1- Die Tatsache, dass die Betriebsgewerkschaft mit d em Schutz der 
Arbeitgeberinteressen am deutschen Unternehmensstan dort in Mexiko 
beauftragt ist, wird nicht anerkannt.

2- Den Beschwerdeprozess gegen ein Unternehmen in di e Hände 
desselben Unternehmens zu legen, denn so wäre das U nternehmen 
Angeklagter und Richter zur gleichen Zeit.

3- Der Beschwerdemechanismus in Mexiko wird in irgen deiner Form 
verbunden mit den Unternehmen oder den von ihnen ab hängigen 
Schutzgewerkschaften.

4- Die Verschiebung der Entscheidung über die gewerk schaftliche 
Beschwerde auf Klärung durch Gerichte, denn langsam e Justiz ist 
Verweigerung von Justiz.

5- Beschwerdeprozess in Mexiko in Abwesenheit eines Arbeitnehmer-
Schutzraums (Schutzmechanismus).
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Resolution Mannheim 15.02.2022:

• Gewerkschaften müssen für einen Erfolg des LkSG
international solidarisch zusammenarbeiten! Das LkSG
wird nur erfolgreich sein, wenn Betriebsräte und IG  Metall 
sich dafür aktiv engagieren!

• Der Unternehmens-Beschwerdemechanismus muss 
vertraulich, schnell und wirksam sein. Das funktion iert nur 
mit Arbeitnehmer-Taskforce im Unternehmen.

• In Mexiko muss eine unabhängige Unterstützerstruktur  
aufgebaut und mit Ressourcen ausgestattet werden. 

IG Metall GS Mannheim
Bündnis gerechter Welthandel
IgAK Köln
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